
T
H

H

1030

1025

1020

1015

1015

020

025

1015

REGION

Im Schwarzwald scheint anfangs längere
Zeit die Sonne. Später ziehen vor allem über
den Nordteil dichtere Wolken. Die Tempera-
turen erreichen Höchstwerte um 10 Grad.
Es weht ein schwacher bis mäßiger Wind um
Nord bis Nordost. Am Hochrhein setzt sich
die Sonne über viele Stunden durch, nur hin
und wieder wird es etwas wolkiger. Am
Nachmittag steigen die Temperaturen auf
14 bis 16 Grad. Am Bodensee können 8 bis
knapp 10 Stunden Sonnenschein gemessen
werden. Nachmittags nimmt die Zahl der
Wolken aber auch hier zu. Die Temperaturen
schwanken bis dahin um 15 Grad.
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BERGWETTER

WELTWETTER HEUTE

Aufgrund der Wetterlage treten heute viel-
fach wetterbedingte Beschwerden auf. Pati-
enten mit Herzerkrankungen müssen sich
zurzeit auf Kreislaufstörungen einstellen.
Außerdem kommt es vermehrt zu Kopf-
schmerzen. Auch Asthmatiker und Personen
mit chronischer Bronchitis werden durch
das Wetter geplagt.

Zeiten für Konstanz Pegel gestern 13 UhrSONNE & MOND

Nach reichlich Sonne
teilweise wolkiger

www.wetterkontor.de
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KONSTANZ

Polizei ermittelt weiter
zum Tötungsdelikt
Nach zwei Festnahmen im Fall
der tödlichen Messerattacke
vor einer Konstanzer Shisha-
Bar Samstagfrüh gehen die Er-
mittlungen der Polizei weiter.
Es gäbe keine neuen Erkennt-
nisse, sagt Staatsanwalt And-
reas Mathy. Der vermeintliche
Täter ist laut Polizei ein 17-Jäh-
riger Konstanzer. Für eine ge-
fährliche Körperverletzung
wurde er bereits verurteilt. (aks)

R AVENSBURG

Junger Waldarbeiter
stirbt beim Holzfällen
Ein 20-jähriger Waldarbeiter ist
beim Holzfällen in der zu Ra-
vensburg gehörenden Ortschaft
Schmalegg tödlich verun-
glückt. Der junge Mann sei von
einem umstürzenden Baum
am Kopf getroffen worden und
daraufhin einen Abhang hin-
untergestürzt, teilte die Polizei
mit. Der Baum sei versehent-
lich beim Wegrücken eines an-
deren, bereits gefällten Stamms
mit einer Seilwinde entwurzelt
worden. (dpa)

BURL ADINGEN

Feuer in Kindergarten
war Brandstiftung
Nach dem Brand in einem
Kindergarten in Burladingen
(Zollernalbkreis) gehen die Er-
mittler von Brandstiftung aus.
Das teilte die Staatsanwalt-
schaft Hechingen gestern mit.
Das Kindergartengebäude war
in der Nacht auf Freitag aus-
gebrannt. Verletzt wurde nie-
mand. Der Schaden wird auf
mehrere Hunderttausend Euro
geschätzt. In derselben Nacht
wurde zudem in einen anderen
Kindergarten in der Stadt ein-
gebrochen. (dpa)

Königsfeld –  Im Schwarzwald gibt es
die Idee, an der eigenen Schule etwas
zu bewegen und ein Zeichen für mehr
Gerechtigkeit in der Welt zu setzen.
Auch wenn die Schüler der Zinzendorf-
schulen in Königsfeld mit ihrem Eine-
Welt-Kiosk auf dem Schulgelände nur
ein kleines Signal senden können, für
sie ist der soziale Gedanke wichtig. Im
ehemaligen Fahrradkeller der Schu-
le im Schwarzwald verkaufen sie Fair-
Trade-Produkte an Schüler und Lehrer.
„Wir wollten konkret etwas tun“, sagt
Initiatorin Tabea Jauch. Die Schülerin
setzt sich mit dem Projekt dafür ein,
dass Produzenten eine angemessene
Bezahlung für ihre Waren bekommen.

Gute Idee, faires Miteinander, fürs
Leben gelernt – so lässt sich das Enga-
gement der Schüler in Königsfeld zu-
sammenfassen. Viele solcher feinen,
kleinen Projekte gibt es abseits der Öf-
fentlichkeit. Schüler bringen sich aktiv
in die Gesellschaft ein, helfen, gestal-
ten, lösen Probleme, verbinden Men-
schen und beschäftigen sich mit ak-
tuellen Fragen. Genau diese Projekte
suchen das SÜDKURIER Medienhaus
und die EnBW Energie Baden-Würt-
temberg AG für den Wettbewerb „Ein-
fach Klasse!“. Dieser soll zeigen, wie
sich die Schüler im Südwesten über
den Schulhof hinaus engagieren und
dadurch die Welt ein kleines bisschen
besser machen. Der besten Idee winkt
als Gewinn eine professionelle Präsen-
tation des Projektes auf einer eigenen
Homepage. Diese wird von den Exper-
ten der Profi-Homepage aus dem SÜD-

KURIER Medien-
haus unterstützt.
Außerdem werden
die Sieger einen
Abenteuertag mit
Floßbau und Klet-
tern im Hochseil-
garten am Boden-
see erleben.

In Königsfeld
organisieren die
Schüler eigenstän-
dig den Verkauf von Schokolade, Tee
und Schulheften. Schulleiter Johannes
Treude lobt den Einsatz der Schüler für
den fairen Handel. Er selbst steht hinter
dieser Idee. Dass die Initiative für den
Kiosk aber von den Schülern ausging,
mache das Projekt umso bemerkens-
werter und wertvoller. Den Impuls für
den Kiosk gab Schülersprecherin Ta-
bea Jauch vor zwei Jahren. Auch heute
ist sie hauptverantwortlich für den La-
den, macht Bestellungen und Abrech-
nungen und führt die Kasse.

Was es mit fairem Handel auf sich hat,
erfahren die Schüler direkt beim Ein-
kaufen durch kleine Schilder an den
Regalen. Woher stammen die Rohstof-
fe? Was ist eine faire Bezahlung? Was

ist der Unterschied zu den Produkten,
die es im Supermarkt gibt? Tabea Jauch
wird im Sommer Abitur machen. Wirt-
schaftslehrer Dieter Moll ist zuversicht-
lich, dass es mit dem Laden trotzdem
weitergeht. Schließlich steckt hinter
dem Kiosk ein kleines Schülerunter-
nehmen mit gutem Zweck. Wer sich hier
engagiert, lernt, bewusster auf Produk-
te zu schauen und wie das mit Angebot
und Nachfrage funktioniert.

Nun seid ihr dran! Wir suchen für den

Wettbewerb „Einfach Klasse!“ Projek-
te wie an der Schule in Königsfeld, bei
denen sich Schüler gesellschaftlich en-
gagieren. Die beste Idee gewinnt. Jedes
Jahr schreibt das SÜDKURIER Medien-
haus gemeinsam mit der EnBW Energie
Baden-Württemberg im Rahmen des
Medienprojektes Klasse! einen Wettbe-
werb für Schüler aus. In den vergange-
nen Jahren haben wir unter anderem
die beste Schulband und den besten
Hausmeister gekürt.

Hier gewinnen die guten Ideen

V O N P A  T R  I C  K  G A N T E R
U N D J U  L I A  K I P P I N G

➤ Schulwettbewerb
„Einfach Klasse!“ startet

➤ Gesellschaftliches
Engagement wird belohnt

➤ SÜDKURIER und EnBW
suchen eure Projekte

Diese Schüler von den Zinzendorfschulen in Königsfeld haben einen Eine-Welt-Laden ins Leben gerufen und bieten dort Waren aus fairem
Handel an. Hinten von links: Hannah Jauch, Tabea Jauch, Chiara Angeli; vorne von links: Alican Akan, Luca Miseria, Eurona Jakupi, Lilian
Dietrich. B I L D : Z I NZ  EN  DO  RF  SC  HU  LE  N

„Einfach Klasse!“
Für den Wettbewerb „Einfach Klasse!“
werden Projekte gesucht, die sich mit
aktuellen Fragen unserer Gesellschaft
beschäftigen und über den Schulalltag
hinausreichen. Mit den gesuchten Ideen
gestalten die Schüler weiterführender
Schulen unsere Gesellschaft aktiv mit.
Bei der Bewerbung sollte erklärt werden,
welchen Beitrag die Idee der Schüler zum
Zusammenleben leistet, warum ihnen
das Projekt so wichtig ist und warum es
auf einer eigenen Homepage präsentiert

werden sollte. Die Projekte können bis
Montag, 22. Mai 2017, online angemeldet
werden, gerne auch mit einem Video. Eine
Jury entscheidet, welche Idee gewinnt. Zu
gewinnen gibt es einen professionellen
Internetauftritt, der durch das Team von
Profi-Homepage, einem SÜDKURIER-Pro-
dukt, ermöglicht wird, sowie einen Erleb-
nistag am Bodensee mit Hochseilgarten
und Floßbau bei Univenture.

. 
Hier geht es zu den Teilnah-
mebedingungen und Bewer-
bungsunterlagen:
www.suedkurier.de/klasse

SÜDKURIER

Klasse!
Einfach
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Aktuelle Wetterberichte, Regenradar und Unwetterwarnungen: www.suedkurier.de/wetter

DAS SÜDKURIER-WETTER www.suedkurier.de/wetter
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